
20 Hausregeln
15 Jahre ein Freund oder 15 Jahre ein Problem !

Es liegt an DIR …

1. Der Hund hat einen festen Platz, keinen Beobachtungsposten (Nicht im Flur)      
Hund positionieren nicht wegsperren

2. Erhöhtes liegen ( Sofa, Sessel, Couch, Bett usw.)  ist tabu  (Ist ein Privileg des 
Menschen) 

3. Der Besitzer verwaltet Futter, er gibt es frei für kurze Zeit und nimmt es 
wieder weg (Futter steht nicht zur freien Verfügung)

4. Der Hund geht immer hinter dem Menschen durch enge Stellen → Türen 
usw.

5. Dem Hund Ruhezeiten schenken (der Hund darf auf seinem Platz ruhen/ 
schlafen ohne anfassen ansprechen oder anschauen.

6. Keine Hetzspiele wie Bälle, Stöckchen, Frisbee usw. → Das fördert den 
Jagdtrieb

7. Kommando geben → Kommando verwalten → Kommando 
aufheben, Der Hund darf nur auf Kommando aus dem Auto, muss gleich Sitzen, 
darf erst aufstehen wenn Kommando aufgehoben wird. Sicherheit geht vor

8. Der Hund soll der Umwelt mit Respekt begegnen
(kein Schnüffeln und markieren, auch nicht an fremden Hunden und Menschen

9. Ressourcen gehören dem Mensch (Zeiten der Zuneigung, Spiel, 
Spaziergänge, anfassen gehen vom Menschen aus und werden vom Menschen 
beendet.

10. Der Hund darf mir in der Wohnung nicht dauernd hinterherlaufen (Das 
ist Kontrolle keine Liebe)

11. Den Hund schützen – ich sage NEIN (der Mensch schützt vor anderen 
aufdringlichen Hunden und Menschen)

12. An und Ableinen immer im Sitz

13. Richtig loben und nicht bestechen oder auf Betteln reagieren

14. Der Besuch im Heim wird vom Menschen kontrolliert (Der Hund begrüßt 
oder verbellt keine Besucher. Der Hund bleibt auf seinem Platz bis er gerufen wird.

15. Mit dem Hund gesundheitliche Untersuchungen üben. Pfote Zähne 
Ohren Kontrolle (Tierarzttraining) 

16. Üben Sie die Mentale Kontrolle über den Hund ohne festhalten 
oder leinenzerren. (Abbruchsignal)

17. Füttern Sie den Hund Artgerecht  Nicht fett füttern (macht den Hund 
krank)

18. Der Bereich um den Tisch ist Tabu beim essen. Kein Essen vom 
Tisch

19. Kommandos eindeutig und immer gleich geben. (Nicht Hier, Komm, 
kommst du hier bla bla bla…..)

20. Einheitliche Regeln der Familie. Jeder macht mit (Das Rudel muss 
zusammenhalten)


